
öff. Auftakt-

Veranstaltung

öff. Abschluss-

veranstaltung

Kickoff

Mitte/Ende 

Okt. 2022

ca. Juni 2023

Planung +

Entscheidungsprozess

für künftiges Projekt

3-4 Termine

ca. 4-6 Wochen

zwischen Terminen für

Vor-und Nachbereitung

Schlussbesprechung

1-2

Zwischenbesprechungen

Vertiefung

Abschluss

Auftakt

Ausarbeitung künftiges Projekt

ca. Ende Nov. 2022

ca. Zeitraum Anfang

Feb./ Ende März

2023

ca. Anfang Mai 2023

ca. 4-6 Wochen

zwischen Terminen für

Vor-und Nachbereitung

Prozess | Meilensteine

 Auslegeordnung als

gemeinsame Basis

Stossrichtung mit

Anforderungen zu  Funktionen,

Nutzungen, Atmosphäre,

Ausstattung mit Referenzbildern

+ Planskizzen

(Empfehlung)

Ggf.

Sofortmassnahmen/

Zwischennutzungen

Grundlage für

Ausschreibung/

Ausarbeitung

künftiges Projekt

Vertretung aller relevanten

Perspektiven/Interessen für

Dialog-Gruppe sicherstellen

-> Ergänzung durch "nicht-

organisierte Perspektiven"

 Empfehlungen der DG:

Stossrichtung mit

Anforderungen und

Lösungsansätzen, ggf.

mit Gewichtung

Visualisierung/räumliche

Verortung der Anforderungen

mit Referenzbildern + auf

Planskizzen  ("Planprotokoll")

durch externen Planer

Feedback betr.

Sofortmassnahmen

Umsetzung

Sofortmassnahmen|

Zwischennutzung

FOKUS:

Anforderungen an Funktionen 

Nutzungen 

Ausstattung

Atmosphäre / Qualitäten

(Nicht Gestaltung als solches) auf

Basis möglicher Stossrichtungen

WICHTIG zu den Rollen: 

Die Beteiligten (Öffentlichkeit, DG)

geben EMPFEHLUNGEN 

zuhanden der Planung ab. 

Planung, Gestaltung und

Entscheidungen sind Aufgabe der

Planungsverantwortlichen und

polit. Gremien. 

Konsolidierte Empfehlungen 

(inkl. Reaktionen aus der öff.

Abschlussveranstaltung)

Angestrebte Ergebnisse

Was sind

Rahmenbedingungen +

Vorgaben? (Was fix, Wo

Handlungsspielraum?)

Entwurf  für

Auslegeordnung zu

allen Themen inkl.

Klärungsbedarf aus

Sicht PT

mögliche

Stossrichtungen (inkl.

bisheriges Projekt als

eine Grundlage)

Geeignete

Referenzbilder

Evtl. Varianten

Grundlagen zum

heutigen Platz (Anteil

versiegelte Fläche,

Wasserleitungen etc.)

Planskizzen  für

Lösungsansätze

Auslegeordnung

(aktualisiert nach

Auftaktveranstaltung)

Optionen für

Sofortmassnahmen

mögliche

Stossrichtungen (inkl.

bisheriges Projekt als

eine Grundlage)

Entwurf

Schlussdokument

der DG zur Prüfung

auf Vollständigkeit

Zusammensetzung

Dialog-Gruppe

(Perspektiven/Interessen

und vorgesehene

Vertreter:innen)

Präsentation

Auslegeordnung +

Ergebnisse aus der DG mit

Hinweisen der Gemeinde +

Info zu weiterem Vorgehen

Rahmenbedingungen

für Sofortmassnahmen

Input des Projektteams (PT)

Dialog-Gruppe

(DG)

DG

DG

ALLE

ALLE

ca. 10 bis 12 Personen, alle

Perspektiven/Interessen

vertreten  (Für die Hälfte der

organisierter Perspektiven

werden ggf. nach

Auftaktveranstaltungergänzt,

falls sich herausstellt, dass nicht

alle Perspektiven/Interessen

verrteten sind)

inkl. angefragte

Mitglieder für Dialog-

Gruppe (DG)

inkl. Mitglieder für

Dialog-Gruppe

Klärung für

Fortsetzung des

Dialog in der

weiteren Planung

Akteure

Wichtig:

Es ist nicht nötig, bei «Null» anfangen!

Wo besteht

Einigkeit?

Wo Klärungsbedarf?

Uneinigkeit?

Was ist Haltung zum

Status Quo?

Handlungsbedarf /

Dringlichkeit?

Genauere Prüfung der

Stossrichtungen (inkl.

bisheriges Projekts  und

weitere Varianten )

anhand Kriterien

Welche Kriterien erfüllt

die Stossrichtungen?

Welche nicht?

Was fehlt?  Was ist

unvereinbar?

formelle

Konstituierung DG

Unter welchem

Bedingungen wäre

Projekt akzeptabel?

Ideen für

Lösungsansätze

 Sammlung

Anforderungen an

zukünftige Gestaltung

--> Kriterien

Anforderung für künftige

Gestaltung definieren

und räumlich verorten+

ggf.  Sofortmassnahmen

Finden wir unsere

Anliegen wieder?

Fehlt etwas

Wichtiges?

Abschliessende Prüfung:

Vollständigkeit, ?

Unterstützung durch

DG?

Alle auf gleichen Stand

bringen; alles, was

erarbeitet wurde, auf den

Tisch bringen; gemeinsame

Basis schaffen

Wie wird Dialog-

Gruppe

vervollständigt?

Was sind

Optionen für

Sofortmassnahmen ?

Finden wir unsere

Anliegen wieder?

Fehlt etwas

Wichtiges?

Was wollen wir der

Gemeinde für die

weitere Planung

mitgeben?

Unter welchem

Bedingungen können

unterschiedliche

Stossrichtungen

mitgetragen werden?

Wenn keine Einigung 

auf eine Stossrichtung

möglich ist:

 Spezifische Ziele | Leitfragen
ca. 3/4 Jahr

LINDEN-DIALOG – Zurück zur Zukunft: Perspektiven für den Lindenplatz |  
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Transparenz

Breite

Abstützung

Transparenz

Breite

Abstützung

Vertiefte

Auseinander-

setzung

Lösungs-

ansätze

ausloten

Kontinuität

Verbindlich-

keit

Prozessziele

Betrifft mögliche Sofortmassnahmen | Zwischennutzung

Betrifft Dialog-Gruppe (DG)

Vorgehensbeschluss

Save-the-date

Anfang Juli 2022

Aug.-Sept. 2022

GR
Information GR

Steuerungs-

gruppe

Stakeholder-Analyse, Input

Anfragen für Dialog-Gruppe starten

(aus Organisationen/Institutionen)

Prozess

verankern

Vorbereitung

Stand: 5.9.2022 | Entwurf: rihm kommunikation 


